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1 Wichtige Benutzerinformationen 
Befolgen Sie alle notwendigen Sicherheitsmaßnahmen, wenn Sie den Softstarter mit einer 
Fernbedienung betreiben. Warnen Sie die Belegschaft, dass die Anlage ohne Vorwarnung 
starten kann. 

Es liegt in der Verantwortung des Installateurs, dass alle Anweisungen in diesem Handbuch 
befolgt und die Elektroarbeiten fachgerecht ausgeführt werden. 
 

2 Einführung 
Mit dem USB-Modul können zusammen mit WinMaster Softstarter von AuCom verwaltet 
werden. 

In dieser Anleitung werden Installation, Einrichten und Konfigurieren des USB-Moduls erläutert. 
Detaillierte Informationen über WinMaster finden Sie in der Hilfedatei von WinMaster. 
 

 

HINWEIS 
Damit WinMaster über das USB-Modul mit einem Softstarter kommunizieren kann, 
muss WinMaster auf Verwendung eines der Protokolle AP ASCII oder AP Binary 
konfiguriert sein. 

 

3 Installation 

 

ACHTUNG 
Trennen Sie die Haupt- und die Steuerspannung vom Softstarter, bevor Sie Zubehör 
anschließen oder abtrennen. Andernfalls kann die Anlage beschädigt werden. 

 

3.1 Physische Installation 
1. Ziehen Sie die oberen und unteren Halteklammern an dem Modul vollständig heraus. 
2. Setzen Sie das Modul in den Steckplatz des Kommunikationsanschlusses ein.  
3. Drücken Sie die oberen und unteren Halteklammern ein, um das Modul am Starter zu 

sichern. 
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MVS und MVX: 
Schließen Sie das Modul an die 
Rückseite des Reglers an. 
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Entfernen Sie das USB-Modul wie folgt: 
1. Trennen Sie die Haupt- und die Steuerspannung vom 

Softstarter. 
2. Schalten Sie das Modul offline. 
3. Ziehen Sie das USB-Kabel vom Modul ab. 
4. Ziehen Sie die oberen und unteren Halteklammern an dem 

Modul vollständig heraus. 
5. Ziehen Sie das Modul aus dem Softstarter. 
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4 Anschluss 
CSX EMX3 oder MVS/MVX 
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 CSX EMX3 oder MVS/MVX 
(Fernbedienungs-Modus) 

 A1, 02: Stopp-Eingang  C31, C32: Stopp-Eingang 

   C41, C42: Reset-Eingang 

 USB-Modul USB-Modul 

 USB-Anschluss USB-Anschluss 
 

CSX: Damit die USB-Modul serielle Befehle annehmen kann, muss eine Verbindung zwischen 
den Klemmen A1-02 am Softstarter. 
 

EMX3 und MVS/MVX: Eingangsverbindungen sind erforderlich über Stopp- und 
Reset-Eingänge, wenn der Softstarter im Fernbetätigungsmodus betrieben wird.  Im 
Local-Modus sind die Verbindungen nicht erforderlich. 

 

HINWEIS 
EMX3 und MVS/MVX: Parameter Fernkommunikation legt fest, ob der Softstarter 
Start- und Stopp-Befehle vom seriellen Netzwerk-Master im 
Fernbetätigungsmodus annimmt. Siehe Benutzerhandbuch zu den Parametern des 
Softstarters. 

 

5 Konfiguration 
So bringen Sie das Modul online: 

1. Trennen Sie die Haupt- und die Steuerspannung vom Softstarter. 
2. Befestigen Sie das Modul am Softstarter entsprechend der Abbildung. 
3. Schließen Sie das Modul mit Hilfe eines USB-Kabels an den PC an.  Der PC erkennt das 

Modul, und der „Hardware-Assistent“ wird angezeigt.   
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4. Installieren Sie anhand der folgenden Schritte den USB-Treiber für den Betrieb des 
Moduls.   
Der Treiber kann unter www.aucom.com heruntergeladen werden. 
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Welcome to the Found New
Hardware Wizard
Windows will search for current and updated software by
looking on your computer, on the hardware installation CD, or on
the Windows Update Web site (with your permission).
Read our privacy policy

Can Windows connect to Windows Update to search for
software?

Yes, this time only

Yes, now and every time I connect a device

No, not this time

Click Next to continue.

This wizard helps you install software for:

FT232R USB UART

If your hardware came with an installation CD
or floppy disk, insert it now.

What do you want the wizard to do?

Install the software automatically (Recommended)

Install from a list or specific location (Advanced)

Click Next to continue.
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Select the folder that contains drivers for your hardware.

To view any subfolders, click a plus sign above.

My Documents

My Computer

My Network Places

USB Comms Drivers

Win98_ME

WinXP_Vista

amd64

i386

Please choose your search and installation options.

Search for the best driver in these locations.

Use the check boxes below to limit or expand the default search, which includes local
paths and removable media. The best driver found will be installed.

Search removable media (floppy, CD-ROM...)

Include this location in the search

C:\Documents and Settings\user\Desktop\USB Comm

Don’t search. I will choose the driver to install.

Choose this option to select the device driver from a list. Windows does not guarantee that
the driver you choose will be the best match for your hardware.

Browse

Next >< Back Cancel

OK Cancel

 
Klicken Sie auf OK und anschließend auf „Weiter“.  Die Software wird installiert.  Wenn eine 
Meldung angezeigt wird, klicken Sie auf „Trotzdem fortsetzen“.  Nachdem die Installation 
abgeschlossen wurde, klicken Sie auf „Fertig stellen“. 

5. Sie werden zum Installieren der Treibersoftware für den seriellen Anschluss aufgefordert.  
Wiederholen Sie das Verfahren aus Schritt 4.  Nach dem Installieren der Treibersoftware 
müssen Sie den Computer möglicherweise neu starten. 

6. Ermitteln Sie die Belegung des USB-Anschlusses, indem Sie auf „Systemsteuerung > 
System > Hardware > Geräte-Manager > USB-Controller“ klicken. 
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Computer
Disk drives
Display adapters
DVD/CD-ROM drives
Floppy disk controllers
Floppy disk drives
Human Interface Devices
IDE ATA/ATAPI controllers
IEEE 1394 Bus host controllers
Keyboards
Mice and other pointing devices
Monitors
Network adapters
Ports (COM & LPT)

Communications Port (COM1)
ECP Printer Port (LPT1)
Intel(R) Active Management Technology - SOL (CO
USB Serial Port (COM5)

Processors
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HINWEIS 
Wenn der USB-Anschluss nicht aufgeführt wird, ziehen Sie das Kabel ab und 
schließen Sie das Kabel wieder an.  Wenn das Problem weiterhin besteht, starten 
Sie den Computer neu. 

7. Öffnen Sie WinMaster und ändern Sie folgende Einstellungen: 
Protokoll:  CSX = ASCII; EMX3 und MVS/MVX = Binär 
Baud rate: 9600 
Address: 20 
Port: Geben Sie die weiter oben ermittelte Nummer des seriellen Anschlusses ein. 

8. Schalten Sie die Steuerspannung des Softstarters ein und bringen Sie den Master online. 
 

 

HINWEIS 
Möglicherweise schaltet der Starter ab, während der Master offline ist. Setzen Sie 
den Softstarter zurück und bringen Sie den Master online. 

 

 

HINWEIS 
Die Treiber konfigurieren den USB-Anschluss, an dem das Modul angeschlossen ist. 
Das Modul muss immer an denselben physischen USB-Anschluss des PCs 
angeschlossen werden. 

 

6 Technische Daten 
Gehäuse 
Abmessungen  .................................................................................  40 mm (B) x 166 mm (H) x 90 mm (T) 
Gewicht  ...........................................................................................................................................................................  250 g 
Schutzart  ............................................................................................................................................................................  IP20 
Montage 
Federklammern aus Kunststoff (x 2) 
Anschlüsse 
Softstarteranschluss  ................................................................................................................  6-Pin-Steckverbinder 
Netzwerk  ......................................................................................................................................................................  USB-B 
Maximale Kabellänge  ....................................................................................  3 Meter (nicht im Lieferumfang) 
Einstellungen 
Protokoll  ...............................................................................................................................  AP Binär oder AP ASCII 
Adresse  ...................................................................................................................................................................................  20 
Datenrate (Bit/s)  .........................................................................................................................................................  9600 

 
 


